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5 Der Vater Schuld
Roman von Wilh Höffer

Die junge Frau legte ein Päckchen mit Briefen in seine
Hände Ich habe diese Sachen gelesen John der
arme Otto mit einer solchen Frau konnte er unmöglich
leben das ist allerdings wahr

Siehst Du wohl Ihre Bildung beschränkt sich auf
einige äußerliche Manieren ihr Charakterwerth ist gleich
Null und dennoch hat Otto als Lastträger gearbeitet
um dieser Frau die er weder lieben noch auch nur achten
konnte das tägliche Brod zu verdienen eben weil sie
Rechte besaß die er heilig hielt

Leonore seufzte Sie nennt ihn in ihren Briefen an
den Schauspieler entweder der blasse Knabe oder mein
Sklave Diesen Arthur Webb der ihr jedenfalls geistig
näher stand muß sie sehr geliebt haben

Eoerett lachte Bis der Reiz der Neuheit vorüber
war sagte er Darin ist für solche Naturen alles ent
halten Webb hat mir übrigens die ganze Geschichte er
zählt Alison verließ ihn als sie ein besseres Engagement
fand und auch er war dieser Trennung von Herzen froh

eine volle Theatersaison ist für solche Leutchen schon
eins sehr lange Zeit nach Verlauf derselben gewinnt die
Abwechselung den höchsten Werth Er und seine Geliebte
gingen auseinander und erst als die Zeitungen Halm s
Namen als den eines schwerreichen Mannes in allen
Tonarten priesen wurde der Schauspieler an die Ver
gangenheit wieder erinnert Er suchte und fand die junge
Frau aber jetzt verleugnete sie ihn vollständig die Reise
nach Europa war beschlossene Sache und dazu konnte sie
ihn nicht gebrauchen der einst so geliebte Mann war
als er ihr ans eigene Hand wie ein Schatten nachfolgte
zum Todfeind geworden DaS ist das Ende jeder sündigen
Herzensgeschichte

Leonore athmete schwer Ich bin nicht Otto s Feindin
sagte sie ich verzeihe ihm im Gegentheil alles aber
der Fluch der Sünde steht auch zwischen ihm und mir
Eines Tages wird mein Sohn ein Mann was soll
ich ihm antworten wenn er nach seinem Vater fragt

Sie trat zur Wiege und beugte sich dann erschreckend
über dm kleinen Schläfer Wie heiß die Händchen sind
John mein guter John geh nochmals zu Doktor Felfing
ich bitte Dich Julie könnte es vergessen haben

Er stand betroffen Julie wiederholte er
Ja Sie versprach mir den Arzt zu schicken

Kleine Mittheilungen
sEine blutige Brautsahrt In der Ortschaft Zsebelh

in Ungarn setzten sich am Fasching Dienstag zwei Hochzeitszüge
gleichzeiiig in Bewegung und trafen unweit der Kirche an
einem Kreuzwege zusammen Jeder der Züge hatte seinen mit
Blumen und Bändern geschmückten Vorreiter und sein Gefolge
welches den Wagen umringte in welchem der Landessitte ge
mäß die festlich geschmückte Braut thronte Beide Züge konn
ten nicht auf einmal in die Kirche hinein und um das Vor
recht zuerst getraut zu werden entspann sich zwischen der Be
gleitung der beiden Hochzeitszüge bald ein erbitterter Kampf
Mit Messern nnd Knütteln suchten die Paladine der beiden
Bräute das Vorrecht zuerst in die Kirche zu gelangen zu er
kämpfen Es kam zu einer förmlichen Schlacht die Weiber
schrieen und jammerten die bereits angeheiterten Männer hin
gegen wütheten wie Besessene gegeneiuauddr so daß bald Blut
floß und zahlreiche Schwerverwundete auf dem Boden liegen
blieben Zwei davon erlagen bereits am nächsten Tage ihren
Wunden Endlich gelang es herbeigeeilten Gendarmen die
Kämpfer zu trennen und die Mehrheit derselben sowie die bei
den Bräutigams welche gleichfalls mit dem Messer aufeinander
losgingen zu arretiren

sEine Privat Audienz Aus London schreibt man uns
Vor einigen Tagen feierte das Töchterchen des Herzogs von

Albany Prinzessin Alice ihren vierten Geburtstag Aus diesem
Anlasse ließ Königin Viktoria den Direktor des Marionetten
Theaters auffordern für ihre Enkelin eine Privat Vorstellung
im Schlosse zu Windsor zu veranstalten Die Kleine war un
endlich fröhlich doch am nächsten Tage erschien Prinzessin
Alice chr Brüderchen an der Hand im Toilettezimmer Groß
mamas und bat um eine Audienz die Prinzessin welche die
Sprecherin machte sagte thränenden Auges Du bist Königin
du hast zu befehlen fo gestatte nicht daß der Bösewicht der
gestern die lieben Figureu gestoßen geschlagen ja ermordet hat
mit denselben wieder rnhig sortreisen darf lasse ihn so behan
deln wie er die Anderen behandelte Die Königin welche
der gerechte sinn der Kleinen ergriff ließ in der That die
böse Holzfigur holen und diese wurde vor den Augen der vor
Freude laut jauchzenden Kinder in einen finsteren Kasten ge
sperrt um dort sür ihre Bösartigkeit zu büßen

s Merkantilische Gesandte in der Provinz Von
zweien dieser Gesandten welche die Interessen ihrer Häuser
m den Provinzen zu vertreten pflegen weiß der Stralsunder
Courier nach berühmtem Muster eine heitere Earnevalsge
sä ichte zu erzählen In einem Stralsunder Hotel treffen jüngst
zwei Reisende bei der Table d hote zusammen und berathschla
gen wie sie den Abend verbringen wollen Der eine entscheidet
sich für das Theater der Andere beschließt auf einen Masken
ball zu gehen der in einem bekannten Vergnügungslokal am
Abend stattfinden soll Es gelingt ihm das Eostüm eines spa
nischen Granden aufzutreiben uud mit stolzer Graudezza be
giebt er sich zu dem Earnevalsfest Dort bringt er sich durch
einige Gläser Punsch d e nöthige FaschingSstimmung die sich
schließlich so steigert daß der Herr Handlungsreisende der ge
glaubt haben mag sich im Berliner Orpheum zu befinden an
fängt in sehr unverblümter Weise mit den anwesenden Damen
zu schäkern Das nimmt endlich derart überHand daß man
den Granden endlich an die Luft setzt und ihm vor dem Lokal
noch einen tüchtigen Denkzettel giebt Er zieht sich natürlich in sein
Hotel zurück entledigt sich seiner spanischen Herrlichkeit und setzt
sich nachdenklich in das Gastzimmer hinter den Schoppen Da
kommt der Freund aus dem Theater zurück Nun, fragt die
ser schon wieder hier Nicht amüsirt auf dem Maskenball

O köstlich erwidert der andere leider aber erhielt ich
ein Telegramm das mir den Zanzen Spaß verdorben hat
Ich habe die ganze Nacht durchzuarbeiten Wissen Sie
was, sagt nach einigem Nachdenken der erste Sie können
mir da einen Gefallen thun und mir auf ein Stündchen Ihr
Costüm leihen Es ist ja noch so früh und hier finde ich doch
keine Gesellschaft ein Stündchen möchte ich noch auf den
Ball gehen Mit Vergnügen Ziehen Sie sich oben auf

HMe sches Tageblatt
Frau von Bork kam in das Zimmer und auch sie fand

jetzt daß der Kleine etwas fieberhaft sei Doktor Felsing
kommt durch den Gartenweg sagte sie ich bemerkte ihn
vom Fenster aus

Everett empfahl sich um bei den nun folgenden Ver
handlungen über das Befinden des Kindes nicht zu stören
Ich werde noch hente wiederkommen Nora sagte er
sieh nur nicht gleich alles im Voraus für verloren an

Sie hörte ihn kaum
8

Was während dieser Zeit in der Seele des Präsidenten
vorging das zu beschreiben wäre unmöglich Man nannte
ungescheut in seiner Gegenwart den Freiherrn einen Mann
dessen Unglück die lebhafteste Theilnahme verdiente man
lachte über den Versuch der Schauspielerin heimlich aus
dem Haufe ihres Gatten Werthsachen zu entfernen
dieser neueste Skandal beschäftigte alle Kreise füllte die
Witzblätter und diente in den Schenken als Pikanter Unter
haltungsstoff

Herr von Bork knirschte Noch immer war ihm der
Aufenthalt feiner Tochter ein Geheimniß selbst der Sekre
tär konnte oder wollte ihm keine Auskunft geben

Nun Wratedi hatte er einmal gesagt mir scheint
daß Ihre polizeilichen Talente im Schwinden begriffen
sind sollten Sie wirklich immer noch nicht herausge
bracht haben wo sich meine ältere Tochter gegenwärtig
befindet

Es ist mir in dieser Angelegenheit von den Unter
beamten keinerlei Mittheilung gemacht worden gnädiger
Herr

Sie wissen es aber trotzdem wie
Herr von Wratedi schwieg
Behalten Sie Ihr Geheimniß sagte zornig der

Präsident Ich werde Sie nicht wieder bemühen Herr
Sekretär

Dann entfernte er sich schleunigst eine ganze Flnth von
unangenehmen und drohenden Befürchtungen war in feiner
Seele erwacht Wenn Herr von Wratedi wußte wo sich
Leonore aufhielt so hatte er vielleicht auch einen Thell
jenes anderen Geheimnisses erfahren kannte er das Schwert
welches am seidenen Faden herabhing bereit ihn den
Präsidenten in jedem Augenblick zu erschlagen

Eine rasende vergiftende Ungeduld beherrschte die Seele
des alten Herrn er stieß ganz allein im Zimmer mit
dem Stock auf den Fußboden daß es dröhnte Weshalb

meinem Zimmer um und bleiben Sie so lange es Ihnen be
liebt Der Ahnungslose legt das Grandenkostüm an und eine
Droschke führt ihn auf den Ball Schon im Vorzimmer erhebt
sich bei seinem Eintritt ein Flüstern als er aber ini Saale er
scheint tönen ihm Ausrufe entgegen wie Da ist er wieder
Er hat noch nicht genug Raus mit ihm Ehe er zur Be
sinnung gekommen ehe er nur ein Wort der Widerrede her
vorbringen kann ist er unter Püffen und Knüffen im Freien
und trifft gerade noch seine Droüdke die ihn wieder heimfährt
Unterwegs ging ihm ein Licht auf Als er in das Hotel kam
fand er den Freund nicht mehr im Gastzimmer Der Fleißige

arbeitete schon und der zweite Grande konnte dem ersten
für das freundlich überlassene Costüm nicht einmal seinen wärm
sten Dank aussprechen

Ueber eine entsetzliche Mordaffaire meldet der M
L aus Wilna Folgendes Dieser Tage befand sich ein Guts
besitzer aus dem Oschmjanvschen Kreise mit einem Fuhrwerke
auf dem Wege zur Kreisstadt Von der Nacht überrascht ver
irrte er sich und schickte um Erkundigungen über den Weg ein
ziehen zu lassen seinen Kutscher in die nächste beste Schenke
an der sie in der sonst ziemlichen öden Gegend vorüberkamen Der
Kutscher hatte eben die Sckänke betreten als er auch schon wie
der aus derselben herausstürzte eiligst seinen Sitz einnahm
und die Pferde zum schärfsten Galopp anfeuerte Erst nach
dem so einige Werst zurückgelegt waren gab der Kutscher Auf
klärung über sein räthselhaftes Gebahren Bei seinem Eintritt
in die Schänke hatte er bemerkt daß die Wirthsleute Hebräer
in ihrem Vlute schwimmend am Boden lagen während meh
rere Männer mit langen Messern in den Händen eben dabei
waren die Kinder des Wirths welche fürchterlich um Hülfe
schrieen zu tödten Der Kutscher auf den die Mäner sich so
fort zu stürzen anschickten rettete sich durch schleunigste Flucht
die armen Kinder ihrem Geschicke überlassend In dem nächsten
Orte meldete der Gutsbesitzer den Vorfall bei den Behörden
die sofort Leute in die Schenke abschickten Man fand die ganze
Familie auf die schauerlichste Weise abgeschlachtet die Mörder
aber hatten bereits die Flucht ergriffen und es ist bisher nicht
gelungen eine Spur von denselben zu entdecken

Min beklagenswerter Unglücksfall ereignete sich
in Dzura bei Suwalki Ein dortiger Besitzer hatte sich Rat
tengift gekauft in welchem Strhchnm enthalten war und den
Rest davon schon seit längerer Zeit in einer Kammer unbeach
tet stehen lassen Am letzten Mittwoch als der Besitzer ver
reist war kam zu dem eigenen achtjährigenKinde des Besitzers noch
eine ganze Schaar Knaben und Mädchen aus der Nachbar
schaft Die Kinder gelangten beim Spielen in die Kammer und
zu dem Gifte sie kosteten es und in der Meinung daß es ir
gend eine Süßigkeit wäre verzehrten sie eine ganze Portion
Die Folgen blieben nicht aus Drei Kinder sind bereits todt
und zwei andere schweben in Lebensgefahr

Wozu der Telegraph gut ist Die zurückgebliebenen
Völker des Ostens haben noch einen Sinn für die Wohlthaten
der Civilisation es lebt sich ja thatsächlich sorgloser je näher
man sich zum Naturzustande hält Aber hin und wieder
kommt es doch vor daß so ein kulturentlegener Astate von den
süßen Früchten der modernen Geistesarbeit zu naschen Gelegen
heit findet und das schmeckt ihm dann ganz ausnehmend gut
Nehmen wir zum Beispiel den Emir von Bokhara Se patri
archalische Hoheit Abdul Ahad Khau was scheert sich der
sonst viel um die Elektricität aber dieser Tage war sie dem
Schäker schon ganz angenehm Da war nämlich ein Persischer
Sklavenhändler mit circa zwanzig mudelsaubereu jungen Afgha
nerinnen nach dem bokharischen Grenzstädtchen Tschardschui ge
kommen um sich dort mit seiner süßen Waare auf einem russi
schen Amn Darja Dampfer nach Khiwa einzuschiffen Der treue
Gouverneur von Tschardschui aber der war schlau und er that
das was er seinem Gebieter dem Emir an den Augen ab
sehen konnte Da nun der Sklavenhandel in Bokhara verboten
ist so depeschirte der beflissene Gouverneur an den Emir was
denn mit den hübschen zwanzig afghanischen Mädchen geschehen
solle Die Rückantwort lautere prompt und kurz Sofort

Sonntag 55 März

schonte man seiner weshalb zögerte der Sieger den ver
nichtende Streich zu fällen

Er sah in den Spiegel Ein hohles Auge schlaffe
Züge weißes Haar das Bild des Schuldbewußtseins
Und sollte er eines Tages vor den Geschworenen stehen
und Gevatter Schneider und Hutmacher sollten über ihn
zu Gericht sitzen

Er lachte hell aus Bis dahin ist s weit Johannes
von Werbeck freue Dich nimmer zu früh Du könntest
getäuscht werden

Seine Stimmung verbitterte sich von Tag zu Tag die
Ungeduld zernagte ihn förmlich Schon mehr als ein
Mal hatte er versucht seiner jüngeren Tochter wenn sie
ausging zu folgen aber der Plan mißlang regelmäßig
Elfe spähte umher als wolle sie ihr Geheimniß sichern
und sobald sie ihn entdeckt hatte konnte er überzeugt sein
daß jetzt alle Mühe an ihrer Klugheit scheitern werde
Das junge Mädchen ging m irgend einen Laden und be
gegnete ihm dann fünf Minuten später mit dem harm
losesten Lächeln vor der Thür desselben Wohin führt
Dich Dein Weg Papa Gehen wir zusammen

Er gab es aus sie zu überlisten
Tag reihte sich an Tag immer stiller und stiller wurde

es in dem vornehmen Hause des Präsidenten Auch Julie
saß mit bleichem Gesicht allein und grübelte in fruchtlosem
Aerger sie konnte nicht glauben daß alle ihre stolzen
Träume so jählings zerschellt und zerschlagen sein sollten
für immer sie sehnte sich für ihr Glück ihre Hoffnungen
doch wenigstens kämpfen zu dürfen So ganz thatlos
dazusitzen das war schlimmer als alles andere

Glied an Glied reihte sich jetzt vor den Blicken ihres
Geistes die Kette des Geschehenen aneinander Sie wußte
weshalb Everett in so auffallender Weise die Maienkönigin
verleugnete sie kannte alle Einzelheiten des düsteren Ver
hängnisses das srüher oder später den Präsidenten ereilen
würde ein heimliches Zittern bemächtigte sich ihres
egoistischen Herzens

Wohin wenn das Strafgericht hereinbrach Sollte
sie eine Gesellschafterin werden unterwürfig gegen fremde
Launen immer lächelnd gehorsam gefällig oder eine
Bonne gequält und bis zur Unerträglichkeit gereizt von
fremden verzogenen Kindern

Fortsetzung folgt

herschicken Im Harem wird bereits Platz gemacht Der
Sklavenhändler machte natürlich ein böses Gesicht aber Strafe
muß sein warum handelt er mit so verlockender Waare

sEin dramatischer Kletterer AusBraunan wird dem
Linzer Volksblatt geschrieben daß dort ein zweiter Pircher

erstanden In der Nacht vom 28 Februar zum 1 März zwi
schen 10 und 12 Uhr bestieg ein Mitglied der dortigen
Schauspieler Gesellschaft Herr Untermüller den Stadt
Pfarrthurm und befestigte an der Spitze des Kreuzes einen
Tuchlappen zum Beweise daß er wirklich in finsterer Nacht
diese schwindelnde Höhe von außen an der Blitzableiterführung
erklommen Der Thurm im Quadrate angelegt mit weit vor
springenden diagonalen Strebepfeilern baut sich in acht Stock
werken auf welche durch Maßwerke belebt und in zwei ver
schiedenen Höhen durch Galerien abgeschlossen sind Das Mau
erwerk erreicht 250 Fuß mit der Kuppel 30V Fuß Von da
ab dürfte er gewiß noch circa sechs Klafter bis zur Spitze des
Kreuzes ganz frei am Kreuze sich emporgearbeitet haben Der
dramatische Kletterer ist glücklich auf ebenem Boden ange
kommen

Abenteuerliche Wasserfahrt Am Sonnabend wa
ren 14 Wolliner Fischer wie der N Stett Ztg berichtet
wird in der Nähe der Lebbiner Berge auf dem Eise beim Fi
schen als auf einmal der an diesem Tage herrschende heftige
Nordwmd das Eis in Bewegung setzte und es dabei durch einen
Riß jählings so theilte daß die Fischer von einander getrennt
wurden Sieben von ihnen befanden sich auf einer mächtigen
Eisscholle welche eine Dicke von 7 8 Zoll hatte und trieben
auf derselben in das Haff hinein nach etwa Mündiger Fahrt
landete die Scholle glücklich in der Nähe von Klein Ziegenort
bei den Schanzbergen wo es den Fischern gelang sich ans
Land zu rette Später brachte sie der Dampfer Ziegenort
nach Swantewitz von wo sie ihre Heimfahrt nach Wollin be
werkstelligen Ueber das Schicksal der übrigen sieben Fischer
verlautet nicht Näheres doch nimmt man an daß es ihnen
ebenfalls gelungen ist zu landen

Das abgebissene Ohr Am Sonnabend Mittag stellte
sich in dem Johannis Hospital in Brüssel ein junger Mann
anscheinend ein Diener vor der in der Hand ein blutendes
Menschenohr hielt Es war sein eigenes und er ersuchte ihm
dasselbe wieder an der gehörigen Stelle zu befestigen Der Be
dauernswerthe erzählte daß während er im Stalle beschäftigt
gewesen sei eines der von ihm behandelten Pferde ihm das
Ohr abgebissen habe Der Arzt Dr Warnots tauchte das
Ohr zunächst in Sublimatlösung um es wieder zu beleben und
nähte es alsdann mit vielem Glück wieder an dem Kopfe des
Patienten fest Die Operation gelang über Erwarten gut und
der Geheilte ging fröhlich von dannen Zwar wird das eine
Ohr nach der vollständigen Vernarbung etwas kürzer erschei
nen als das andere aber was thut s Zwei Ohren wennauch
einander nicht ganz ähnlich sind doch in jedem Falle besser als
nur eins

sEs ist nichts so fein gesponnen Ein in der Straf
anstalt von Motiers Neuenburg wegen einer Brandstiftung
untergebrachte Frau hat dieser Tage gestanden daß sie vor
achtzehn Jahren ihren Ehemann erwürgt habe sie habe da
mals glauben machen können daß es sich um einen Selbst
mord handle Wenn die Mörderin noch zwei Jahre geschwie
gen hätte würde ihr Verbrechen nach dem Neueuburgischen
Gesetze verjährt gewesen sein

Mus Wuth daß seine Ehefrau ihm ein Hemde nicht ge
plättet hatte aus einem Fenster seiner in der dritten Etage ge
legenen Wohnung zu springen dies hat wie die Post meldet
am verflossenen Sonnabend der in der Rheinbergerstraße woh
nende Dachdecker August Br fertig gebracht Den Wuthaus
bruch hat Br mit dem Leben büßen müssen er ist vorgestern
in Folge eines sich durch den Sturz zugezogenen Schädelbruchs
im katholischen St Hedwigs Krankenyause in Berlin wohin
der Schwerverletzte gebracht worden war verstorben



Handelsregister
des Königliche Amtsgerichts

zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 1 März 1887

sind an demselben Tage folgende Eintragun
gen erfolgt

In unser Firmenregister woselbst unter
Nr 1567 die hiesige Handlung

Conrad Heckert
früher Eduard Heckert

vermerkt steht ist eingetragen
Die Firma ist in Conrad Heckert
verändert Vgl Nr 1573 des Fir
menregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister
unter Nr 1573 die Firma

Eonrad Heckert
mit dem Sitze zu Halle a S und als
deren Inhaber der Kaufmann Heinrich
Conrad Heckert hier eingetragen worden

Zwmtgsversteigermg
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuche von Halle a S Band 53

Blatt Nr 1941 und 1S42 auf den Namen des Kaufmanns Lothar Timmrotl früher in Halle a S
jetzt in Dresden eingetragene Bäckergasfe 7 zu Halle a S belegene Grundstück bestehend aus
a Wohnhaus mit Seitengebäude links 3 einzelnen Hofräumen und Hausgärten d Seitengebäude
rechts Niederlage und Schweinestall 1 Quergebäude Stärkefabrik mit Seitengebäude rechts
ä Seitengebäude links im 2 Hofe mit Schuppen und Stall o 2 Quergebäude mit Wohnräumen
und Niederlage t Schuppengebäude rechts s Stallgebäude im 3 Hofe K Anbau im Seiten
gebäude links

am 3 März 1887 Vormittags 1 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 1331 Mark Nutzungswerth zur Gebäudesteuer veranlagt Auszüge
aus der Steuerrolle beglaubigte Abschrift des Grundbuchblatts etwaige Abschätzungen und
andere die Grundstücke betreffende Nachweisungen sowie besondere Kaufbedingungen können
in der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 3V eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von selbst auf den Ersteher übergehen

Der Fabrikbesitzer Louis Leutert zu
Giebichenstein hat für fein in Giebichenstein

unter der Firma E Leutert Firmen
registcr Nr 1572 bestehendes Handelsge
schäft dem Ober Ingenieur Hermann
Katze und dem Kaufmann Heinrich
Mosky beide zu Halle a S Collectiv
Pro cura ertheilt

Dies ist unter Nr 339 unseres Procu
renregisters eingetragen worden

Halle a S, den 1 März 1887
Königliches Amtsgericht

Abtheilung VST

den Ansprüche deren Vorhandensem oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerks nicht hervorging insbesondere derartixe Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens im Versteigerungstermin vor der Auf
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläubiger widerspricht
dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt werden und bei Bertheilung des Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche
im Range zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum der Grundstücke beanspruchen werden aufgefordert vor
Schluß des Versteigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizuführen widrigenfalls
nach erfolgtem Zuschlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grnndstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird

am 1 April 1887 Vormittags UhrZ
an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Haüe a S den 28 Januar 1887
Königliches Amtsgericht Abth VII

Holz Kerfteigernng
In der Königlichen Oberförsterei Schlei

ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide
sollen

I auf dem Waldkater
Äsn ZLÄS n

Brennhölzer aus Jagen 85
circa 18V rw kieferne Kloben und Knüppel

40t i nr kiefernes Reisig
II im Jagen 85 an der Salzmünder

Chaussee
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600 Kiefern mit 500 ku
öffentlich versteigert werden

Schkeuditz am 4 März 1887
Königliche Oberförsterei
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Hochfeinen Wftrach Caviar
Feinsten geräuch Nheinlachs
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Frische Birkhühner
Frische Haselhühner
Straszb Gänseleber Pasteten
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Halle a S kricdrichftrnlit 9
Der Unterricht umfaßt die gefammte Nadel u Knustarbeit das Znschne

de ber Wäsche und Garderobe Maschinennahen Buchführung Schön
schreiben Rechnen Deutsch Literatur fremde Sprachen Auf Wunsch
wirthschaftliche Ausbildung Nähere Auskunft und Prospekte durch die Vorsteherin

NM 8sck rM
empfiehlt

HV Königl Hoflieferant
Leipziger ftraße

und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

Nur die ächte

MSsrZM ZÄ M
beseitigt alle Hantnnreinigkeiten Flech
ten Ainuen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M

RM Kölner
Domvan Lotterie

Ziehuug k O IL und RZ März
Hauptgewinne Mk 75 000 30 000 c

a 3 Mk sind zu haben in
der Expedition dieses Blattes

WWWWW

iu Fuhren frei Haus
ZT Mötzlicherweg 4

Telephon No 6

zeden Sonntag frisch in der Bäckerei von
Landwehrstrasze AG

Thestrallscher Verein Thklis
Dienstag den 8 März cr Abends L /s Uhr

im Saale des Mssisii gr Ulrichstraße
M

zum Besten der
HMeWöN

Zur Aufführung gelangt
WÄG Z iSÄSI ZSK MrTKZZTWütvII

Bolksstück mit Gesang in 5 Akten von Rudolph Kneisel Musik von F Gumbert
Die Zwischenpausen werden durch Concert Pieyen ausgefüllt

In Anbetracht des guten Zwecks möchten wir um eine zahlreiche Betheiligung

höflichst bitten MsiPreise der Plätze Sperrsitz L Z,sS Parquet I Gallerie
Eintrittskarten sind zu haben bei den Herren KtvZsik ssZivi F 8zv r

und Abends an der Kasse

MsZLs VssL KtziA slszi E Mziz Zi Z vii Z8 S VZiz
im Saale der NMWMe

der

M SM
VOM MN M VSNZ

V op 67 OwoU für Orchester
GKiistüiK und aus der Missiox 123 für Soli Chor und Orchester

Soli Fräulein fürstl Kammersängerin aus Erfurt
Fräulein Concertsängerin aus Crefeld
Herr ZSis MMK virz
Herr W Concertfanger aus Berlin

Eintrittskarten nummerirt 3 unnummerirt 2 sind in der Buch und Mu
sikalienhandlung des Herrn M gr Steinstraße 66 zu haben

Das bedeutende

kettfelikl nlAgei
in MtottS

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

nicht unter 10 Pfi gute neue
Bettfedern für SV das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1,25
prima Halüdaunen nur 1,60
prima Gnnzdaunen nur 2,50,

Verpackung zum Kostenpreis
Bei Entnahme von 50 Pfd 5 g Ra
batt Umtausch gestattet
Prima Jnlettstoff zu einem großen

Bett Decke Unterbett Kissen u Pfühl
garantirt federdicht

znsammen für nur 14 WkiiZr

Der Keim des Todes
wird in manches junge frisch pulsirende
Leben dnrH jugendliche Verirrungenge D

legt Die Herstellung der Gesundheit ist D
in diesen Fällen schwer oft unmöglich U
EineKnrmethode,die sich schon ostglän

zend bewährt hat wird iu der Schrift

vWMöLMÜMiiükl
n c Manuskript für Patienten gedruckt
empsol leu u ist von nnS gegen Zahlung
von l Mk Briefmarken zu beziehen

iiesuiMeils Wispüz M
I rrln L v Lindeuilraße 12

Für getragene Winterüberzieher
gebrauchte Stiefeln n f w zahlt
hohe Preise

Ä

Markt 26 in rothen Thurm I Tr

klll enö8,kikfki nk8
in sisl ken lOobsn
zuck klein göMZekt

fuiusn spei Xgus
l fser t dlüizst

i kntcr den vielen gegen G icht und N en
M NatiKiNüs empfohlenen Hausmttteln

blM doch der echte Anlcr Pain
A Exveller das wirksamst und bcstc

Es ist kein Geheimmiitrl sondenl
ein streng reelles ärztlich erprobtes

Präparat das mit Recht jedem Krnükkii
als durchaus zuverlässig empfohlen werden
kann Der beste Beweis dafür daß dir
Ankcr Pain Expeller volles Vertrauen ver
dient liegt wol darin daß viele Kranks
nachdem sie andere pomphaft angepriesene
Heilmittel versucht haben doch wieder zum

M ewäiixte Paw GrpcUev
czrcisui Sie haben sich eben durch Ver
glich davon überzeugt daß sowol rhcu
mai Me Schmerzen wie Gliederreißen e
al i ttch K pf Zahn und RiiScilschmerzen
SritenlUche kc am schnellsten durch Expeller
Einrelbungen verschwinden Der billige Preis
von bO Pfg bezw 1 Mk mehr kostet eine
Flasche nicht ermöglicht auch Unbemittelten
die Anschaffung eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen daß das Geld nicht unnütz

h ousgegtbea wird Man hüte sich indes vor
j schädlichen Nachahmungen und

vr sme mir Paw Erpeller Mit
t r Mc r c Auter als echt an
j S orrSrig in d eisten

c s

iN AM darüller ij
uu ouenoe tuwelches der vielen in den Zeitungen an

gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Kraukensreund
In diesem Büchelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährteste Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

sr äurrt l de Krankenberichte
beigcdrnckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr ost ein einfaches Hausmittel ge
nügt um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dein Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei sch werem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfrennd kommen zu lasten An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller ksinrvlei Koste

Jeden Sonntag früh 8 Uhr ff Speck
kuchen bei M Sophienstr 2

i K SW Äid tt mek mS N lerate tUU verantwKWH Jslmz In HM MlL che Buchdr öt KtetMr
SKÄM b Ä Kallk M T MatM Gwßi MtchAvißk t vs Wr Morz SA M S b

Besten heizkräftigen Weifzeufelfer Grude
Coaks empfiehlt L

Feldftr 1 Wnchererstr Ecke
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	Kleine Mittheilungen.
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